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Auszug
Auŝkem Kaiscrl. Kömgl. krivilcZio'L.

des gegenwärtigen RamenbüchelS.  K

Hna-zzie Warm Merelia von
l d he-,. Km . Ktsertno, Wttive, rc.ic
Ŵan« Wir nun gnädiglich ansehen, der 8upx!rcanten
vemüitgstes Bitten; Ais habe« Wir ihnen Echiigischen
Erden, dann dem Ferdinand Nickel, Burgerl. Buchbm
dern, die sonderbare Gnad gethan, und ihnen auf da
neue Namenbüchel, und Eathechtsmum ein ?rivllLgiun
imprelsoriurn privsrivuni dergestalten aüergnadigst er
»eurer, und verliehen; daß niemand, wer der auch
sey, bey Vermeidung Unserer schweren Ungnad, Con
fiscirung, und angezeigter Pön 5. Mark löthigen Golds,
in dem Erzherzogthum Oesterreich unter- und ob der

A Enns , obbenanntes Namenbücher und Cakhechismum
«weder in groß- noch kleinen Format zu drucken, noch
H Nachdrucke», oder anderwärtig gedruckter einzuführen,
Z ei-rzubinörn, fei! haben, oder zu verkaufen, ohne Un
I serer, oder Unserer Erben Einwilligung befugt seyn,
s noch sich urtterftehe» solle. Als wird solches zu jeder
A maimS Wißen hiemit angedeutet, wornach sich
Ä e!» jeder zu richten, und für Schaden zu
^ hüte» wissen wird.
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